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Markt Verschenken 
& Verkaufen 
www.awv-ot.de 

De-Smit-Straße 18, 07545 Gera 
Telefon: 0365/83321 11  
Telefax: 0365/83321 18  
e-mail: info@awv-ot.de  

R.–Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661/4780 20 oder 21  
Telefax: 0365/83321 38  
e-mail: greiz@awv-ot.de  

INFO J 141 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Verschenken & Verkaufen 

Bad Köstritz  
H.-Schütz-Str. 20  
Tel. 0162/4180806 

Berga 
August-Bebel-Str. 5  
Tel. 0157/395 40 771  

Greiz  
Untergrochlitzer Str. 4 
Tel. 03661/63253 

Wünschendorf - Untitz 
Kleinannahmezentrum 
Tel. 036603/83300 

Münchenbernsdorf 
Thomas-Müntzer-Str. 29 
Tel. 0170/1576975 

Ronneburg 
Paitzdorfer Straße 
Tel. 036602/22387 oder 22413 

Weida 
Geraer Landstraße 
Tel. 0170/1576975 

Zeulenroda-Triebes 
Lohweg 10  
Tel. 036628/82487  

OT Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 
Tel. 036622/568-0 

Krölpa-Chursdorf 
Kleinannahmezentrum 
Dittersdorf, Chursdorf 70 
Tel. 036626/31131 

Seelingstädt 
SUC Betriebsgelände Gewerbe-
park West Tel. 036608/958800 

Winter - Eis und Schnee 
Eine Herausforderung für die Abfallentsorgung 

Geschäftsstellen Gera und Greiz:  
Di  9 - 12 und 13 - 18 Uhr (Gera) 
Di  9 - 12 und 13 - 17 Uhr (Greiz) 
Do 9 - 12 und 13 - 17 Uhr  

So schön wie der Winter und die Weihnachtstage 
sein können, so sehr kann diese Zeit eine Herausfor-
derung für die Abfallentsorgung werden. Fleißig 
kämpfen sich die Müllwerker durch Kälte, Eis und 
Schnee, um alle bereitgestellten Abfallbehälter am 
Abfuhrtag zu leeren. Neben den alltäglichen Her-
ausforderungen kommen weitere Problematiken 
hinzu. Diese beginnen bei festgefrorenem Tonnen-
inhalt bis hin zu zugeschneiten Straßen und Gehwe-
gen. Jedoch kann jeder von uns einen kleinen Bei-
trag dazu leisten, damit auch in diesem Winter alle 
Abfallbehälter ohne Probleme geleert werden kön-
nen. Folgende Probleme treten immer wieder auf:  

festgefrorener Tonneninhalt  
Bei Minusgraden im Winter ist es keine Seltenheit, 
dass vor allem nasse und feuchte Abfälle in der 
Tonne festfrieren. Besonders die Biotonne ist immer 
wieder davon betroffen. Sind Abfälle in der Tonne 
angefroren, kann diese nicht oder nur teilweise ge-
leert werden. Damit ist der Ärger bereits vorpro-
grammiert.  

 An erster Stelle sollte vermieden werden, dass 
nasse Abfälle in die Tonne gegeben werden. Vor 
allem nasse Bioabfälle sollten gut abtropfen und vor 

Einwurf in 
die Bioton-
ne in etwas 
Zeitungs-
papier 
eingewi-
ckelt wer-
den. Dieses 
saugt die 
Restfeuch-
tigkeit auf.  

Achtung! Bitte verwenden Sie keine 
Kunststoffbeutel für die Sammlung 
von Bioabfällen, die dann mit in der 
Biotonne landen. Dies gilt auch für 
„kompostierbare“ Kunststoff-Bio-
Müllbeutel. Diese verrotten in der 
Kompostieranlage nicht.  

 Nasses Laub und Gartenabfälle sollten während 
der kalten Jahreszeit nicht in der Biotonne entsorgt 
werden. Diese beschleunigen das Festfrieren des 
Tonneninhalts. Nutzen Sie in dieser Zeit dafür bitte 
vorrangig die Recyclinghöfe.  

 Oftmals friert der Inhalt der Abfallbehälter am 
Boden der Tonnen fest. Vor Befüllung der Biotonne 
empfiehlt es sich den Boden mit ein paar Lagen 
Zeitungspapier oder einem Stück Karton auszule-
gen. In den Restmüllbehälter kann man vor der 
Befüllung einen großen Müllsack einhängen.  

eingedrückte & eingestampfte Abfälle 
Nicht nur festgefrorene Abfälle verhindern das voll-
ständige Leeren der Tonnen. Auch das Hineindrü-
cken von Abfällen oder das Einfüllen großer sperri-
ger Gegenstände kann zu Verklemmungen und 
damit zu Störungen bei der Entleerung führen. Fül-
len Sie Ihre Abfälle locker in die Tonnen ein und 
achten Sie darauf, dass der Deckel der Behälter am 
Leerungstag geschlossen ist.  

Grundsätzlich sind die Abfallbehälter vom Nutzer 
rechtzeitig zur Abfuhr bereitzustellen. Dabei ist 
darauf zu achten, dass die Tonnen kippbar sind. 
Bitte beachten Sie ebenfalls, dass überquellende 
Behälter vom Entsorger nicht geleert werden. Bei 
der Leerung werden die Behälter mehrmals kräftig 
von der Schüttung des Müllfahrzeuges gerüttelt. 
Dadurch fallen normalerweise alle Abfälle aus der 
Tonne heraus. Sollten Abfälle in der Tonne festge-
froren oder verklemmt sein, dürfen die Müllwerker 
Abfälle nicht auflockern oder Anhaftungen in der 
Tonne lösen (Zeit, Unfallschutz). Wenn auf Grund 
der genannten Störung eine Tonne nicht vollständig 
geleert wurde, besteht kein Anspruch auf eine kos-
tenlose Ersatzleerung oder auf Erstattung der Lee-
rungsgebühr.  

gerissene Abfalltonnen 
Das ganze Jahr über sind die Tonnen mitunter gro-
ßen Temperaturschwankungen ausgesetzt. Gerade 
bei Minusgraden kann es vorkommen, dass Behälter 
einreißen. Am besten bringt man seine Abfallbehäl-
ter an einem witterungsgeschützten Platz unter, wie 
z.B. in der Garage, im Schuppen oder an einer 
Hauswand und stellt die Tonnen erst am Tag der 
Leerung bis 6.00 Uhr bereit. Dann ist das Risiko des 
Anfrierens der Abfälle geringer. Sollte die Gelbe, 
Blaue oder Biotonne defekt sein, erfolgt nach Mit-
teilung beim AWV ein kostenloser Austausch der 
Tonnen. Restmülltonnen bis 240 l sind jedoch Pri-
vateigentum. Sollte hier eine Tonne defekt sein, 
muss eine neue Tonne beim Entsorger käuflich 
erworben werden. Bitte vergessen Sie nicht, uns die 
neue Transpondernummer mitzuteilen.  

eingeschneite Abfallbehälter 
Schneewälle zwischen Gehweg und Fahrbahn kön-
nen das Heranziehen der Behälter zum Müllfahr-
zeug beeinträchtigen oder sogar verhindern. Räu-
men Sie eine Schneise in der Breite der Abfallbe-
hälter in den angehäuften Schnee, damit die Behäl-
ter dort hindurch gezogen werden können. Denn die 
Müllwerker können die Behälter nicht durch die 
Schneebarrieren ziehen oder darüber heben. Gege-
benenfalls kann eine Bereitstellung der Behälter an 
der nächstgelegenen von den Entsorgungsfahrzeu-
gen befahrbaren Straße erforderlich sein. Kenn-
zeichnen Sie Ihre Behälter eindeutig, um dabei Ver-
wechslungen zu verhindern. 

Wir zählen auf Ihre Unterstützung! 
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